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Jahresthema 2026: Herrlich pfuuse
Ob im Ferienhaus oder auf dem Stellplatz: Steinen bietet viele Übernachtungsmöglichkeiten. Dank der Nähe zu Schwyz und Zug ist 
Steinen auch verkehrstechnisch gut angebunden und ein attraktiver Wohnort für Familien und Naturliebhaber. In den nächsten  
sechs Ausgaben stellen wir Ihnen jene Übernachtungsmöglichkeiten vor, die auch offiziell damit werben (neben diesen gibt es auch 
diverse Private, die diese Möglichkeit anbieten). Weiterführende Infos erhalten Sie in jeder Ausgabe über einen Link.

FERIENWOHNUNG ULRICH

In dieser gemütlichen, familiären, 100 m2 grossen Wohnung inmitten eines Bio-Bauernbetriebs, des Schwarzenbachhofs 
(oberhalb der Schlagstrasse), fühlt man sich sofort wohl. Das besondere Highlight ist die Blockhaus-Sauna. Der Garten
sitzplatz mit Grill und der Kinderspielplatz mit Kletterturm und Trampolin runden das Angebot ab. Zum Frühstück gibt  
es Milch direkt vom Hof, auch hat es eine Teebar und Kaffeemaschine. Hofbedingt trifft man auch auf viele Tiere, wie Kühe, 
Pferde, Schweine, Katzen, Labradorhunde und Hühner. Die eher sonnige Lage kann im Sommer wie im Winter genossen 
werden. Mit 4,94 von 5 möglichen Punkten bei den Rezensionen schaffen Brigitte und Otto Ulrich einen weiteren Ort  
in Steinen, bei dem man sich als Gast so richtig willkommen fühlt.

Mehr Infos unter www.steinen-tourismus.ch/ubernachten oder direkt bei schwarzenbachhof@gmx.ch

Gemeinsam sind wir stark!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Team von hema computersysteme ag freut sich auf die gemeinsame Zukunft. Auf dem Bild fehlt Alex Betschart. 
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Wichtige Telefonnummern:

Praxisgemeinschaft Steinen AG, Herrengasse 8
  Dr. med. Annette Parry
  Dr. med. Manuela Auf der Maur

041 832 22 88

Hausarztpraxis Steinen, Dr. med. Monica Costache 041 832 14 48

Dr. med. dent. Albertini Maria, Postplatz 3 041 832 11 88

Spital Schwyz 041 818 41 11

Spitex Region Schwyz 041 810 12 12

Gemeindeverwaltung 041 833 81 00

Katholisches Pfarramt Steinen 041 832 13 28

Reformiertes Pfarramt Brunnen 041 820 18 86

Verein Sterbebegleitung Arth-Goldau und Region 079 969 13 19

Erziehungsberatung 041 811 06 07

Jugendberatung 076 522 06 26

Ambulanz 144

Polizei 117

Feuerwehr 118

Ärztliche Notfall-Nr. 0840 71 71 71

Wenn Sie jetzt unweigerlich an die aktuellen Baustellen in Steinen denken, kann ich 
Ihnen das nicht verübeln. Gemäss Gemeinde, Bezirk und Kanton sind sie ja alle zeit-
lich optimal aufeinander abgestimmt. Das ist super lobenswert. Und hier kommt meine 
persönliche Baustelle ins Spiel: meine Ungeduld. Anfänglich, zur Feststellung, ob ich 
da nicht übertreibe, habe ich bei der Dorfbrückensanierung mal gemessen, wie lange 
ich vom Steinertalweg bis Wyler brauche. Das waren dann mindestens 9 Minuten und 
13 Sekunden und maximal 16 Minuten und 41 Sekunden. Ja, meine Geduld wurde da 
schon ziemlich auf die Probe gestellt. Aber hey, irgendwann müssen die Arbeiten halt 
sein. Und offenbar scheinen wir ja im Zeitplan zu sein. Dorfbrückensanierung: 
Angesagt 4 Wochen, effektive Dauer 4 Wochen. Im «Dunschtig-Jass» würde das 
heissen: Differenz 0 Punkte. Gut gemacht. Nur ist das ja leider noch nicht das Ende. 
Womit wir wieder bei meiner eigenen Baustelle wären (Ungeduld). Das kreative 
Parkieren auf dem Dorfplatz, ohne eine Busse zu riskieren, war ja schon noch auf-
regend. Trotzdem wurde ich laufend ungeduldiger beim Leeren meines Briefkastens, 
in der Hoffnung auf Infos. Nichts! Irgendwie habe ich das Gefühl, dass ich nicht alle 
Post erhalte. Da wären doch sicher Infos über Fortschritte und so weiter im Briefkasten 
gewesen. So nach dem Motto: Dienst am genervten Einwohner. Aber wie geht es nun 
wie, wo und bis wann weiter? Mit Baustellen von Privaten, Gemeinde, Bezirk und 
Kanton ist es schwierig, den Überblick zu behalten, geschweige denn, zu bekommen. 
Nach Rückfragen kam die Empfehlung: schau selber unter https://bezirk-schwyz.ch/
ressorts/ressort-umwelt-2/steinerstrasse-abschnitt-schwyzerstrasse-dorfbruecke-
steinen-bis-wilerbach/. Na dann, viel Spass bei der Eingabe der richtigen URL. Und 
für mich heisst das, Baldriantee zu trinken und tiiiiief durchzuatmen.
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HORAT Plattenbeläge GmbH 
       STOREN-Service  
 
                 

Platten:  
Frauholzstrasse 40         078 672 46 98    
6422 Steinen           erwin@horat-steinen.ch 
               Storen: 
                                     079 339 17 97 

      erich@horat-steinen.ch 
 

 
 

                                    www.horat-steinen.ch 

                                                      

 
abc auf der maur bau company AG 
Frauholzstrasse 16 I 6422 Steinen 
Tel. 041 832 28 21 I Natel 079 684 98 90 
www.abc-steinen.ch 

Susanne Marktler
Herrengasse 15 A, 6422 Steinen, 079 695 68 36 
www.fusspflege-susanne.ch

 KOSMETISCHE FUSSPFLEGE
 für schöne, gepflegte Füsse

 FRENCH PEDICURE
 ein echter Hingucker

DIE FÜSSE TRAGEN S IE DURCHS LEBEN.

Urs Kobel, Versicherungs- und Vorsorgeberater, T 041 819 79 83, urs.kobel@mobiliar.ch

Generalagentur Schwyz
Lea Lüönd

Schmiedgasse 30, 6430 Schwyz
T 041 819 79 79, schwyz@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Unverho� t kommt oft.
 Wir sind immer für Sie da.

21
02

12
7

Die Mitte lädt am Samstag, 19. September von 9 bis 16 Uhr, alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zum Tag der offenen Raphi-Türen ein. Um das Raphi, Kompetenz-
zentrum für Sprache und Verhalten, und seine modernen Räumlichkeiten näher 
kennenzulernen, werden Führungen organisiert. Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein und für die Kinder stehen Spielplätze zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch im Weidli.

Ausserdem setzt sich die Mitte Steinen für unser schönes Dorf ein und hat gegen 
den Nutzungsplan Moorlandschaft Sägel/Lauerzersee Einsprache erhoben, um die 
touristischen und freizeitlichen Aktivitäten attraktiv zu halten. Demnächst folgen 
Aussprachen mit dem Umweltdepartement. Das Verfahren ist in vollem Gange.
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GEMEINDE/AUS DEM DORF

Etappe 3a	 Räbengasse bis Lauigasse, Südseite� 03.08.2026 – 07.09.2026
Etappe 3b	 Räbengasse bis Lauigasse, Nordseite� 07.09.2026 – 07.10.2026
Etappe 4b	 Lauigasse bis Stauffacherkapelle, Nordseite� 07.10.2026 – 17.11.2026
Etappe 4a	 Lauigasse bis Stauffacherkapelle, Südseite� 21.11.2026 – 21.12.2026

Bauprojekt Steinerstrasse

Am Dorfyrabig wurde ich (Peter Kuster) 
von vielen verärgerten Bürgern ange
fragt, wie es mit den aktuellen Baupro
jekten weitergeht. Aufgrund dessen 
habe ich mich an die Gemeinde und den 
Bezirk gewandt. Hier die Antwort von 
Andreas Baumgartner, Bezirk Schwyz: 

Abschnitt Schwyzerstrasse, 
Dorfbrücke Steinen bis Wilerbach.
Ab Montag, 3. August 2026, startet die Etappe 
3 (Räbengasse bis Lauigasse) und dauert bis 
Mitte Oktober 2026.
Während der Etappe 3 wird der Verkehr im 
einspurigen Gegenverkehr geführt und mit 
Lichtsignalanlagen geregelt. Bei Seiten-
strassen und Hauszufahrten im nahen Be-
reich der Lichtsignalanlagen beachten Sie 
bitte die Lichtsignalphasen für die Wegfahrt. 

Laufende Aktualisierungen 
finden Sie über den QR-
Code. 
Wir sind dabei, die Situation 
zu beobachten, und versu
chen, möglichst rasch Ver
besserungen im Rahmen des 

Möglichen und finanziell Vertretbaren herbei-
zuführen, können aber den Verkehr und das 
Fahrverhalten Einzelner auch nur beschränkt 
beeinflussen. Wir sind uns bewusst, dass die 
Verkehrssituation derzeit belastend ist, und 
bitten die Bevölkerung von Steinen um Ver-
ständnis. Zudem könnte man die Bewohner 
und Gewerbetreibenden von Steinen darauf 
hinweisen, dass, wenn irgendwie möglich, die 
Zufahrt nach Steinen West aus Richtung 
Goldau und für Steinen Ost aus Richtung 
Schwyz erfolgen soll (siehe Grafik anbei).
Zeitlich wäre dies ein Umweg von ca. 5 bis 
10  Minuten (je nach Standort), kann aber 
durchaus attraktiver sein, als 30 Minuten 
warten zu müssen.

Einmal rund um den Lauerzersee

Ende Juni fand der fünfte Landschafts-
spaziergang im Rahmen des Landschafts
entwicklungskonzeptes (LEK) Steinen 
statt. 

Damit die festgelegte Route rund um den 
Lauerzersee auch gut bewältigt werden 
konnte, trafen sich die interessierten Teil-
nehmenden mit dem Fahrrad unter dem 
Bogen. Beim ersten Zwischenhalt auf der Au 
wurde durch Marc Aebi von Suisseplan auf 
realisierte Projekte des LEK Steinen hin-
gewiesen. Dabei standen mit dem Badeplatz 
Choli und der Molasse-Rippe deren zwei 
Projekte in Sichtweite. Die beiden Halte auf 
der Lauerzer Seite widmeten sich dem See 
und der Insel Schwanau. Nach dem kurzen 

Aufstieg Richtung Waage wusste der Fahrt-
wind runter zum Sägel passend abzukühlen. 
Im Sägel selbst wurde den rund zwanzig Teil-
nehmenden die Fauna und vor allem die 
bestehende Flora des Naturschutzgebietes 
nähergebracht. Zum Schluss des informa
tiven und lehrreichen Abends offerierte der 
Tourismusverein Steinen der gut gelaunten 
Gruppe im Buchenhof einen Apéro.

LEK-Kommission
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Aus dem Dorf

Beliebte Sitzbänkli aufgefrischt

Beim Altersheim Au in Steinen befinden 
sich auf dem erweiterten Areal diverse 
Sitzbänke, welche sich teils unter Bäu-
men befinden und über gut ausgebaute 
Spazierwege erreichbar sind. Vor eini-
gen Jahren wurden diese Bänke auf 
Initiative der Stiftung Pro Altersheim 
Au erstellt. Der «Zahn der Zeit» hat in 
Form von Verwitterung den Sitzflächen 
aus Holz zugesetzt. Eine Erneuerung 
war deshalb dringend nötig.

Der Wechsel der Holzleisten wurde wiede-
rum von der Stiftung Pro Altersheim Au 
finanziert. Dabei durften wir mit der Jung-

wacht Steinen auf die tatkräftige Unter
stützung der Gruppe «Speckzwerge» zählen. 
Sie hat die Arbeiten im letzten Herbst sowie 
im Frühjahr dieses Jahres für ein kleines Ent-
gelt in ihre Kasse ausgeführt. Herzlichen 
Dank für diesen tollen Einsatz!
Somit sind alle Bänke wieder in einem Top-
Zustand und warten darauf, genutzt zu wer-
den. Sei es durch die Bewohnenden selber, 
bei einem Spaziergang anlässlich eines Be-
suches bei Bewohnerinnen oder Bewohnern 
oder bei einem Zwischenhalt, bei dem sie die 
Umgebung oder Aussicht geniessen können. 

Stiftung Pro Altersheim Au, Steinen

K. + K. VON RICKENBACH-STIFTUNG

Mieter für den Bäckereiladen gesucht

Während die Stiftung bei der Vermie
tung ihrer 38 Wohnungen und den Tief-
garagenplätzen noch nie Probleme zu 
beklagen hatte, steht sie jetzt vor der 
Aufgabe, für das Ladenlokal, in dem vor 
Kurzem noch eine Filiale der Dorf-
bäckerei untergebracht war, eine Nach-
folgelösung zu finden.

Die 38 Mietwohnungen in der Husmatt sind 
sehr begehrt. Auf der Interessentenliste 
haben sich mehrere Einzelpersonen oder 
Ehepaare eintragen lassen und warten dar-
auf, dass sie eine der Wohnungen beziehen 
können. Für das Ladenlokal der ehemaligen 
Bäckerei in der Husmatt muss aber der 
Stiftungsrat einen neuen Mieter oder eine 
neue Mieterin suchen. Dabei sind diverse 
Möglichkeiten offen: ein neues Verkaufs-
geschäft, Büroräumlichkeiten, ein Café, eine 
Praxis oder anderes mehr. Die klimatisierten 
Räumlichkeiten liegen zentral im Dorf, sind 
gut eingerichtet und können sofort bezogen 
werden. Zur Verfügung stehen bei Bedarf 

reservierte Parkplätze. Interessenten melden 
sich bitte bei der Stiftung telefonisch unter 
der Nummer 041 832 00 80 oder per Mail 
unter der folgenden Adresse: verwaltung@
husmatt-steinen.ch

Gemeinsame Aktivitäten
Die Stiftung bietet nicht nur moderne, bar
rierefreie Wohnungen an, sondern organi-
siert für ihre fast 50 Bewohnerinnen und 
Bewohner verschiedene Aktivitäten. In die-
sem Hitzesommer wurde allerdings auf Out-
door-Veranstaltungen verzichtet. Nur das 
Risotto-Essen und das traditionelle Chriesi-
fest konnten im Juni noch durchgeführt wer-
den. Auch das wöchentliche Montagstraining 

mit den Boule-Kugeln wurde meistens ins 
Restaurant verlegt. Ein Vortrag durch den 
ehemaligen Dorfarzt Dr. Vogt, ein Gedächt-
niskurs und ein Grillfest finden in den nächs-
ten Wochen statt. Derzeit ist es wegen der 
Bauarbeiten an der Schwyzerstrasse für die 
Bewohnerinnen und Bewohner etwas 
schwierig geworden, einen Weg ins Dorf 
oder zu einer der Bushaltestellen zu finden. 
Umso mehr freuen sich alle, wenn nach Ab-
schluss der Bauarbeiten alle Trottoirs und 
Bushaltestellen wieder benutzt werden kön-
nen.

Urs Affolter, Stiftungsrat

Mit vereinten Kräften wurden die letzten 
Bänke instand gestellt.

Robert und Vreni Schmidlin haben uns ein 
köstliches Risotto zubereitet.

Trotz der Essigfliegen, die einen Teil der Kirschenernte vernichtet haben, reichte es für uns 
zu einem gemütlichen Chriesifest.
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Aus dem Dorf

Lernende besuchen Pharmaziemuseum in Basel
Am 20. Juni 2026 unternahmen die Lernenden des Alters- und Pflegezentrums Au Steinen 
«Ein Haus mit Herz» einen gemeinsamen Ausflug nach Basel. Die Reise wurde von den 
Lernenden selbst organisiert und mit den öffentlichen Verkehrsmitteln durchgeführt. Das 
Alters- und Pflegezentrum übernahm grosszügig sämtliche Reise-, Verpflegungs- und Ein-
trittskosten.
Im Pharmaziemuseum Basel erhielten die Teilnehmenden spannende Einblicke in die Ge-
schichte der Pharmazie. Besonders beeindruckend waren die historischen Heilmittel sowie 
die Herstellung von Medikamenten aus Pflanzen, tierischen Stoffen und Mineralien.
Neben dem fachlichen Nutzen förderte der Ausflug auch den Zusammenhalt im Team. Zu-
sammenarbeit, Respekt und gegenseitige Wertschätzung standen dabei im Mittelpunkt. Die 
Lernenden bedanken sich herzlich für die Unterstützung und hoffen, dass ähnliche Anlässe 
auch künftig ermöglicht werden. 

Bericht: Tanja Jovanovic und Ayse Bildik-Karakoç

Erfolgreiche Berufsabschlüsse – 
Herzliche Gratulation!
Es freut uns, dass unsere Lernenden und 
Studierenden ihre Ausbildungen erfolg-
reich abschliessen konnten:
–	 Sheyma Alizade,  

Assistentin Gesundheit und  
Soziales EBA

–	 Shuana Graber,  
Fachfrau Gesundheit EFZ

–	 Rahel Hürlimann,  
Fachfrau Gesundheit EFZ

–	 Regina Reichlin,  
Fachfrau Gesundheit EFZ

Wir gratulieren den jungen Berufsfrauen 
herzlich und wünschen ihnen viel Glück, 
Erfolg und Freude auf ihrem weiteren 
Weg. Wir sind stolz auf euch!

100 Jahre Hans Schurtenberger
Am 7. August 2026 konnte Hans Schurtenberger sein 100. Wiegenfest feiern. Mit Freude 
nahm er die vielen Glückwünsche und Blumengrüsse zu diesem ganz besonderen Geburts-
tag entgegen. 

90 Jahre Heidi Kammer
Am 27. Juli 2026 feierte Heidi Kammer ihren 90 Geburtstag. Sie konnte zahlreiche Gra-
tulationen entgegennehmen und freute sich, den besonderen Tag im Kreise ihrer Lieben 
zu verbringen. 

85 Jahre Christian Nideröst
Christian Nideröst konnte am 22. August 2026 
seinen 85. Geburtstag feiern. Er freute sich 
über die vielen guten Wünsche zu seinem 
Ehrentag und konnte diesen mit seiner Familie 
gebührend feiern. 

Patrick Aschwanden, Gemeindepräsident 
Lauerz (links), Verwaltungsrat Roger 
Betschart (rechts) und Mitarbeitende der 
Pflege überbringen Christian Nideröst  
ihre Glückwünsche.

Wir gratulieren der Jubilarin und den Jubilaren von Herzen und wünschen ihnen alles Gute, 
viel Glück, gute Gesundheit und viele frohe Stunden im neuen Lebensjahr. 

Aus dem Alters- und Pflegezentrum Au 

Die Lernenden des Alters- und Pflege
zentrums Au AG mit Christina Heinrich, 
Ausbildungsverantwortliche (rechts) 

Die Verantwortlichen der APZ Au AG 
freuen sich mit den jungen Berufsfrauen. 
Bildmitte von links: Sheyma Alizade, 
Regina Reichlin, Shuana Graber und 
Rahel Hürlimann. 

Von links: Marie-Therese Sommer-
halder, Erwin Schnüriger, Zlata 
Klaric und Steiner Gemeinderätin 
Lea Zihlmann Geisser gratulieren 
Hans Schurtenberger zu seinem 
besonderen Geburtstag. 

Von links: Verwaltungsratspräsident Erwin 
Schnüriger, Geschäftsführerin Marie-Therese 
Sommerhalder und Zlata Klaric, Leitung Pflege 
und Betreuung, freuen sich mit Heidi Kammer. 
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Wir bilden aus

Gut ausgebildete 
Elektro-Fachleute  
liegen uns am Herzen.Jetzt auf gasser-elektro.ch für Schnupperlehre  anmelden.

20200512_gasserelektro_wir_bilden_aus_210x74.indd   120200512_gasserelektro_wir_bilden_aus_210x74.indd   1 12.05.20   11:2812.05.20   11:28

Fusspflege • Manicure • Gesichtsbehandlung
• Microdermabrasion • Haarentfernung 

• klassische Massage uvm.

079 741 65 97
www.labellebeauty.ch

Clarissa Gnos
Hof 10, 6422 Steinen

10% Rabatt auf alle Behandlungen
am Montag von 8:30 bis 16:00 h.

Bringen Sie einfach dieses Inserat
mit, um zu sparen!

Schneller als 
jede Leichtathletin.
Das Glasfaserinternet von ebs.

ebs.swiss/internet
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Schule

PRIMARSCHULE

Neue Badi im Dorf?

Kreative Ideen gegen die Hitze …
In den letzten Schulwochen war es sehr heiss, 
nicht nur auf den Strassen und Baustellen, 
auch in unseren Klassenzimmern kletterte 
das Thermometer auf den Höchststand. Viele 
Klassen fanden kreative Wege, sich abzu-
kühlen:
Mit Wasserschlauch, Eimern, Wasserpis
tolen und Badebekleidung ging es in die 
Wasserschlacht – und das mit grossem Spass-
faktor.

Die Schnappschüsse zeigen deutlich: Der 
Andrang auf das kühle Nass war grösser als 
«zu sünnele».
Abgekühlt, oft auch gestärkt durch ein feines 
Glacé, ging es danach nach Hause. 
Dankbar sind wir dem Hauswart-Team, das 
uns mit Schlauch und Eimern ausgerüstet hat 
und oft beide Augen zugedrückt hat, wenn es 
im Gang wieder einmal nass war. Ebenso 
danken wir dem Team des Dorfladens, wel-
ches dafür sorgte, dass stets genügend Nach-

schub an kühlen Erfrischungen in der 
Tiefkühltruhe vorhanden war. An dieser 
Stelle – herzlichen Dank!

Imelda Reichlin und  
das ganze Lehrerteam
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Frauholzstrasse 29, 6422 Steinen, Telefon 041 832 05 93

Beratung
Erhalten Sie eine umfassende Beratung zu all unseren  
Dienstleistungen. Profitieren Sie von projektübergreifenden 
Lösungen und kurzen Reaktionszeiten.

Flexibilität
Unser junges, dynamisches und flexibles Team nimmt Ihre 
Wünsche auf und setzt sie mit Motivation und Tatkraft um.

Angebot
Profitieren Sie von konkurrenzfähigen Preisen und einem 
grossen Angebot an Serviceleistungen – alles direkt und 
aus einer Hand.

NEU
in Steinenwww.topvoltaik.orgwww.topelektro.org

 Beratung, Planung und Installation von energie- 
technischen Anlagen und deren Verknüpfung

 Photovoltaikanlagen, Autoladestationen, Energie- 
speicheranlagen, Beratung zur Eigenverbrauchs- 
optimierung

 Beratung, Planung und Ausführung von Elektroinstalla- 
tionen, Netzwerk-, Telekommunikations- und Sicherheits- 
anlagen

 Beratung, Montage, Reparaturen von Elektrohaushalts- 
apparaten, Klimaanlagen, Garagentoren und Antrieben

 24-h Pikett | technischer Notfalldienst

Offene Lehrstelle als 
Elektroinstallateur

Offene Lehrstelle als 
Solarinstallateur 

www.topinsekto.org, Telefon 079 321 65 49

Insektenschutz-Gitter vom Profi!
Fragen Sie unverbindlich nach einem Angebot.

Ein TOP Ansprechpartner. 
Viele Vorteile!
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Schule

PRIMARSCHULE 

Letzter Schultag 

Am 3. Juli 26, dem letzten Schultag, lag 
Aufregung in der Luft, als wir uns auf 
dem Schulhausplatz versammelten.

Voller Vorfreude auf die langen Sommer-
ferien trafen sich alle SchülerInnen und 
Lehrpersonen vor dem Schulhaus. 
Nach der Begrüssung durch Lea Immoos 
lasen die 4. Klässler Sätze vor und blickten 
dabei auf schöne und besondere Momente 
des vergangenen Schuljahres zurück. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Ver-
abschiedung unserer langjährigen Lehr-
person Roger Mathis. Die gruselig ver-

kleideten Kinder bildeten eine Gasse, und 
zum Lied «Thriller» durfte Herr Mathis 
durch diese hindurchschreiten. Mit einem 
Geschenk und lobenden Worten des Schul-
leiters Mathias Hasler wurde Roger Mathis 
in die wohlverdiente Pension entlassen.
Anschliessend wurde es Zeit, von den 
6. Klässlern Abschied zu nehmen. Zum Lied 
«Zum Glück hed mer Fründe» trat jede 
Schülerin und jeder Schüler einzeln durch 
das «Oberstufentor» und erhielt von seinem 
Gottenkind ein selbstgebasteltes Abschieds-

geschenk. Auch der Schulleiter verabschie
dete die 6. Klässler mit einem Geschenk und 
persönlichen Worten. Ein grosser Applaus 
rundete diesen speziellen Augenblick ab.
Nach dem gemeinsam gesungenen Steiner-
lied gingen alle Kinder zurück in ihre Klasse, 
um den letzten Schultag individuell zu ver-
bringen. 

OK «Letzter Schultag» 
Lea Immoos und Barbara Marty
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Schule

PRIMARSCHULE 

Fit und Fair – ein bewegter Start ins neue Schuljahr

Am Montag, 24. August 2026, startet 
an der Primarschule Steinen das neue 
Schuljahr 2026/27. 

Besonders für unsere neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler war dieser Tag ein ganz be-
sonderer Moment: Mit neugierigen Blicken, 
gespannter Erwartung und auch ein wenig 
Aufregung nahmen sie in der Turnhalle 
Platz. Sie wurden mit dem Lied «Hoi mit-
enand, willkomme bi üs» von der ganzen 
Schulgemeinde begrüsst.
Anschliessend begrüsste Gesamtschulleiter 
Matthias Hasler alle Schülerinnen und Schü-
ler herzlich zum ersten Schulalltag. In seiner 
Ansprache wünschte er der gesamten Schul-
gemeinschaft ein erfolgreiches und abwechs
lungsreiches Schuljahr mit vielen spannen-
den Erlebnissen, fairem und respektvollem 

Umgang untereinander und schönen ge-
meinsamen Momenten. Ein besonderer 
Willkommensgruss galt auch den neuen 
Lehrpersonen der Primarschule Steinen: 
Adriana Abegg, Dominik Iten, Andrea Jaros-
zewicz und Regula Arnold. Sie erhielten als 
Zeichen des Willkommens eine Sonnen-
blume.
Nacheinander wurden anschliessend die 
Kinder der Klassen 1A, 1B und 1C von 
Matthias Hasler aufgerufen und konnten 
durch das 1. Klasse-Tor schreiten, wo ihnen 
die persönliche Gotte oder Götti ein Ge-
schenk überreichte. Zwischen dem Aufruf 
der einzelnen ersten Klassen sorgte jeweils 
das «Fit-mach-Lied» für eine fröhliche Auf-
lockerung.
Mit dem anschliessenden Steinerlied, das 
traditionell zu Schulbeginn und Schulschluss 

gemeinsam gesungen wird, bringen wir 
unsere Verbundenheit mit unserem Schulort 
zum Ausdruck. 
Bevor die Schüler in die verdiente Mittags-
pause entlassen wurden, richtete die Schul-
ratspräsidentin Lea Zihlmann ihr Wort an die 
Menge und wünschte allen ein lehrreiches, 
friedliches und erfolgreiches Schuljahr.

OK «Erster Schultag» 
Lucas Camenzind, Thomas Inderbitzin
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Schule

PRIMARSCHULE UND MPS

Neue Lehrpersonen – herzlich willkommen!  

Dominik Iten, 
Primarschule,  
6. Klasse A
Grüezi, mein Name ist Do-
minik Iten, ich bin 22 Jahre 
alt und komme aus Steinen. 
Die Primar- und Sekundar-

schule durfte ich selbst hier in Steinen be-
suchen. Anschliessend absolvierte ich die 
FMS am Theresianum Ingenbohl und schloss 
dort 2023 die Fachmatura ab. Seit 2023 stu-
diere ich an der Pädagogischen Hochschule 
Schwyz und werde mein Studium im Som-
mer 2026 abschliessen.
Besonders prägend war für mich das Lang-
zeit- und Berufspraktikum in Brunnen, bei 
dem ich viele wertvolle Erfahrungen im 
Schulalltag sammeln durfte.
In meiner Freizeit spielt Musik eine wichtige 
Rolle. Ich bin Mitglied der Musikgesellschaft 
Steinen und verbringe allgemein gerne Zeit 
mit Musik. Auch sportlich bin ich sehr 
aktiv – besonders Skifahren und Rennrad-
fahren gehören zu meinen grossen Interes-
sen. Zudem schätze ich die Zeit mit Familie 
und Freunden und bin gerne unterwegs.
Ich freue mich sehr darauf, ab Sommer in 
Steinen unterrichten zu dürfen und neue 
Schülerinnen und Schüler sowie das Team 
kennenzulernen. Die neue Aufgabe motiviert 
mich sehr, und ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit mit den Kindern, Eltern und 
dem Kollegium.

Andrea Jaroszewicz,  
Primarschule, 
stellvertretende 
Psychomotorik
therapeutin
Liebe Leserinnen, liebe Le
ser, gerne stelle ich mich 

Ihnen kurz vor. Ich bin 44 Jahre alt und 
wohne in Meggen. Seit 15 Jahren arbeite ich 
als Psychomotoriktherapeutin. In dieser Zeit 
durfte ich viele Kinder und deren Umfeld auf 
ihrem Weg begleiten und unterstützen. Gerne 
bringe ich nun mein Fachwissen und meine 
Erfahrung im Rahmen einer Stellvertretung 
hier im Dorf ein.
Neben meiner beruflichen Tätigkeit schöpfe 
ich in meiner Freizeit viel Kraft aus der 
Natur. Ich reise gerne und geniesse die Frei-
heit beim Campen. Wenn es etwas ruhiger 
sein darf, tauche ich leidenschaftlich in die 
Welt der Bücher und Hörbücher ein. Mein 
wichtigster Ausgleich und Lebensmittel
punkt ist jedoch die Zeit, die ich gemeinsam 
mit meiner fünfköpfigen Familie verbringe.
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit den 

Kindern sowie auf die persönlichen Be-
gegnungen und den Austausch, die sich wäh-
rend dieser Aufgabe im Dorf ergeben wer-
den.

Adriana Abegg, 
Primarschule,   
1. Klasse C
Mein Name ist Adriana 
Abegg und ich wohne in 
Steinen. Nach den Sommer-
ferien darf ich meine erste 

eigene 1. Klasse übernehmen. 
Besonders schön ist für mich, dass ich selbst 
in Steinen zur Schule gegangen bin. Umso 
mehr freut es mich, nun an diesen Ort zurück-
zukehren und meine eigene Klasse zu unter-
richten.
Nach meiner Matura am Theresianum Ingen-
bohl begann ich mein Studium zur Primar-
lehrperson an der Pädagogischen Hochschule 
Schwyz. Mein letztes Praktikum absolvierte 
ich an der Schule Steinen, wo ich anschlies
send bereits ein kleines Pensum übernehmen 
durfte. Dadurch hatte ich bereits die Möglich-
keit, die Schule, das Team und den Alltag 
näher kennenzulernen.
In meiner Freizeit finde ich Ausgleich beim 
Volleyballspielen, beim Musizieren oder 
draussen in der Natur. Gleichzeitig liebe ich 
es, kreativ zu sein, sei es beim Basteln, Malen 
oder Gestalten. Besonders wichtig ist mir 
auch die Zeit mit meiner Familie und meinen 
Freunden.
Ich freue mich darauf, die Kinder in ihrem 
Schulstart begleiten zu dürfen. 

Julia Rohrbacher, MPS
Ich bin Julia Rohrbacher, auf-
gewachsen in Schwyz, und 
wohne inzwischen im Muo-
tathal. Nach meiner Lehre als 
Automatikerin mit Berufs-
matura und anschliessender 

Passerelle habe ich mich für das Studium zur 
Sekundarlehrperson entschieden, welches ich 
im letzten Winter abgeschlossen habe. Meine 
langjährige Tätigkeit als Blauringleiterin hat 
mir gezeigt, wie viel Freude mir die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen bereitet, was 
mich dazu motiviert hat, Lehrerin zu werden. 
Meine bisherigen Erfahrungen sehe ich als 
Ressource, um die Schülerinnen und Schüler 
der MPS Steinen auf ihrem Weg zu begleiten. 
In meiner Freizeit spiele ich Fussball beim SC 
Schwyz, geniesse meine Zeit mit Freunden 
und lese auch gerne mal ein Buch. Ich freue 
mich, im neuen Schuljahr gemeinsam mit den 
Lernenden in der ersten Oberstufe zu starten. 

Als Klassenlehrperson werde ich die Fächer 
Mathematik, Deutsch, Natur und Technik 
sowie technisches Gestalten unterrichten. 
Gespannt sehe ich vielen lehrreichen Unter-
richtsstunden und schönen gemeinsamen Mo-
menten entgegen.

Orhan Çelebi, MPS 
Ich komme aus Steinerberg 
und bin in Küssnacht am Rigi 
aufgewachsen. Dort habe ich 
die Primar- und Oberstufe 
besucht und anschliessend 
die KKS, die ich 1995 mit der 

Matura abgeschlossen habe. Seit 2022 bin ich 
als Lehrperson tätig – und ich kann mit Über-
zeugung sagen, dass ich in diesem Beruf 
meine grosse Leidenschaft gefunden habe. 
Nach meiner tollen Zeit an der MPS Schwyz 
freue ich mich nun sehr darauf, in Steinen ein 
neues Kapitel zu beginnen. Besonders ge-
spannt bin ich auf die Begegnungen mit den 
Kindern, ihren Familien und dem ganzen 
Schulteam. Mir ist ein Schulalltag wichtig, 
der von Freude, Vertrauen, Respekt und auch 
einer guten Portion Humor geprägt ist. In 
meiner Freizeit spiele ich gerne Fussball, lese 
viel und lasse mich für fast alles begeistern. 
Ich freue mich darauf, in Steinen anzu-
kommen, viele neue Menschen kennenzu-
lernen und gemeinsam eine schöne und lehr-
reiche Zeit zu erleben.

Sascha Weber, MPS
Mein Name ist Sascha Weber, 
und ich wollte eine neue 
Schule kennenlernen. Die 
letzten beiden Jahre habe ich 
in Kanada gewohnt, davor 
war ich 8 Jahre Klassenlehrer 

in Dietikon und in Zürich wohnhaft. Ich bin 
gespannt, was ich mit meiner neuen Klasse 
und meinen Lehrer*innengspändli alles er-
leben darf. Aufgewachsen bin ich in Rotkreuz, 
und im Anschluss an meine Schulzeit habe ich 
die Ausbildung zum Augenoptiker gemacht. 
Anschliessend war ich noch 5 Jahre als Kauf-
mann tätig. An meinem 30. Geburtstag habe 
ich meine erste Lektion im Zuge meiner Aus-
bildung unterrichtet. Zusammen mit meinen 
Auslandaufenthalten bringe ich viele Erleb-
nisse und Erfahrungen mit, von denen unsere 
Schülerinnen und Schüler bestimmt profitie-
ren können. In meiner Freizeit bin ich sehr oft 
auf dem Mountainbike unterwegs, und wenn 
es die Knie zulassen, spiele ich auch sehr 
gerne Unihockey. Ich lese sehr gerne, und 
auch Konzerte sind etwas, was mir viel Freude 
bereitet. 
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SYVA Swiss AG | Schwyzerstrasse 15 | 6422 Steinen
Tel. 041 832 29 29 | www.syva.ch

Mo-Do: 8-11.30 Uhr / 14-17 Uhr, Fr: 10-12 Uhr
    Parkplatz vor dem LadeneingangP

Besuchen Sie uns  
«i üsem Lädeli» und lassen  
Sie sich von uns beraten.

Doris Nideröst
dipl. Homöopathin SHI

Nagelstrasse 30 
6422 Steinen

www.homoeopathie-nideroest.ch

Schmerzen, Stimmungsschwankungen, Energielosigkeit? 
Klassische Homöopathie begleitet Sie bei  
Menstruationsbeschwerden individuell und sanft
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Schule

MPS

Aus einer Idee wurde ein neuer Weg   

Die Klasse A2.2 setzte im Rahmen eines 
Arbeitseinsatzes einen kleinen Weg im 
Bereich Au instand und durfte anschlies
send ein Schild aufstellen. 

Im Winter entstand bei einem Arbeitseinsatz 
der A2.2 die Idee, ob der bearbeitete Weg 
nach der Klasse benannt werden könnte. 
Kurzerhand wurde im Fach Lebenskunde ein 
Antrag für die Gemeinde ausgearbeitet, in-
klusive Planung und Projektantrag.
Kurz darauf kam dann die positive Antwort: 
Die Gemeinde gab ihre Zustimmung und er-
laubte der Klasse, ein Schild aufzustellen.
Nun ging es an die Umsetzung. Das Schild 
wurde geplant, hergestellt und schliesslich 
kurz vor den Sommerferien aufgestellt.
So wurde aus einer kleinen Idee im Winter 
ein eigenes Wegschild und damit eine schöne 
Erinnerung für die Klasse.

Klasse A2.2

MPS

Klassenlager der 2. Oberstufe

Vom 22. bis 26. Juni verbrachten die 
drei Klassen der 2. Oberstufe eine er-
lebnisreiche Lagerwoche im bündneri-
schen Langwies bei Arosa. Die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse A2.1 
verfassten einen Lagerbericht. 

Montag
Nach einer langen Zugfahrt sind wir in Arosa 
angekommen und haben dort einen spannen-
den OL gelöst. Am Abend durften wir Pasta 

geniessen und spielten anschliessend noch 
auf dem Sportplatz beim Lagerhaus Fussball 
und Volleyball. 

Dienstag
Am Dienstag waren wir im Seilpark Arosa. 
Dort bekamen wir zuerst eine Einführung, 
und dann konnten wir auf verschiedenen 
Routen klettern.
Zudem besuchten wir das Bärenland und 
durften spannende Informationen über die 

Vergangenheit der dort aufgenommenen 
Bären erfahren. Zum Schluss haben wir die 
Bären beobachtet. Es war ein sehr cooler Tag.

Mittwoch
Am Mittwoch machten wir am Morgen eine 
Wanderung am Weisshorn, wobei wir eine 
schöne Aussicht geniessen konnten. Am 
Nachmittag waren wir in der Badi. 

Donnerstag
Am Donnerstag konnten wir mit dem Trotti-
nett den Berg hinunterfahren. Es war sehr 
cool, weil man sehr schnell wurde. Am bes-
ten konnte man auf dem Asphalt fahren. Zum 
Glück verletzte sich niemand.
Ausserdem konnten wir Chipping Golf spie-
len, was eine Kombination aus Golf und 
Wandern ist. Es war cool und hatte ver-
schiedene Hindernisse. 

Freitag 
Nach der Reinigung des Lagerhauses mach-
ten wir uns mit dem Zug auf den Heimweg 
und kamen müde, aber mit vielen tollen Er-
lebnissen im Gepäck in Steinen an. 

Klasse A2.1

Steiner Dorfzeitung Nr. 180  |  September 2026  |  15

Dorfzeitung_180.indd   15Dorfzeitung_180.indd   15 31.08.26   13:3231.08.26   13:32



Vereine

KINDERMUSICAL

Kindermusical begeistert rund 300 Besucherinnen und Besucher

Über 60 Kinder, eine volle Turnhalle und 
ein begeistertes Publikum: Die Auf-
führung des Kindermusicals in Steinen 
war ein voller Erfolg. Mit Liedern, Tanz, 
Gebärden und einer packenden Thea
tergeschichte zogen die Kinder rund 
300 Besucherinnen und Besucher in 
ihren Bann. Und bereits jetzt steht fest: 
Auch 2027 gibt es wieder ein Musical-
camp mit anschliessender Aufführung 
in Steinen.

Die Turnhalle Steinen war bei der dies-
jährigen Aufführung bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Über 60 Kinder standen gemeinsam 

auf der Bühne und präsentierten mit viel 
Freude und Engagement das einstudierte 
Musical «D Arbeiter im Wiibärg». Lieder, 
Tanz, Gebärden und eine spannende Theater-
geschichte sorgten für eine abwechslungs-
reiche Aufführung und begeisterten Gross 
und Klein. Mit dabei waren auch einige Kin-
der aus Steinen und Umgebung.
Ein herzlicher Dank gilt zudem der Familie 
Siesto aus Steinen. Sie hat während sechs 
Probetagen im Lagerhaus in Stäfa 80 Kinder 
und Leitende verköstigt.
Nach diesem gelungenen Anlass richtet sich 
der Blick bereits auf das kommende Jahr: 
Das nächste Adonia-Junior-Musicalcamp 

findet vom 8. bis 14. August 2027 in Stäfa 
statt. Teilnehmen können Kinder ab Jahr-
gang 2018.
Das neue Musical erzählt die biblische Ge-
schichte von Zacharias und Elisabeth. Die 
Aufführung findet am Samstag, 14. August 
2027, um 15.30 Uhr in der Turnhalle Steinen 
statt.
Die Anmeldung für das Musicalcamp ist di-
rekt über den QR-Code möglich.
Wir freuen uns bereits heute auf viele be-
kannte und neue Gesichter und eine weitere 
unvergessliche Musicalaufführung!

Mirjam Zuber

KULTURVEREIN

Tolle Stimmung am Dorf Fyrabig in Steinen

Am Freitag, 14. August, konnte der Dorf 
Fyrabig, organisiert vom Kulturverein 
Steinen, zum zweiten Mal dieses Jahr 
durchgeführt werden. 

Für ein vergnügliches Musikerlebnis auf dem 
Steiner Postplatz sorgte die Band TTR, eine 
Live-Coverband aus Schwyz, die mit Ever-
greens von The Beatles, Status Quo und 
Chuck Berry und vielen weiteren Klassikern 
der Rock- und Popgeschichte begeisterte.
Für das feine kulinarische Angebot sorgten 
Samanthi Fernando und ihre Familie mit 
sri-lankischen Spezialitäten, Schnitzelbrot 
und Wurst vom Grill gab es vom Verein 
Quöllfisch, der Verein MITENAND bot Kaf-
fee, Kuchen und Bauernhof-Glace an, und 
der Kulturverein Steinen versorgte die zahl-
reichen Zuhörer mit kühlen Getränken und 
Cocktails.
Dank der Hilfe der Jungwacht, die am Nach-
mittag auf dem Postplatz Zelte aufstellte, 
konnte man der grossen Hitze trotzen. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an den 
Tagessponsor, die Gasser Elektro-Unter-
nehmung AG, die den Dorf Fyrabig gross-
zügig unterstützte.

Für den Kulturverein 
Bernadette Affolter
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Vereine

KULTURVEREIN

Die «Hu, wy leer!»-Tour kommt nach Steinen

Am Donnerstag, 5. November, organi-
siert der Kulturverein eine Lesung mit 
dem bekannten Lauerzer Bestseller-
autor Marcel Huwyler.

Seine Crime-Comedy-Lesungen sind ein 
Happening mit Wortwitz, schwarzem Humor 
und vielem mehr. Mit Schalk garniert er die 
Lesung mit Krach- und Lachgeschichten und 
gibt auch überraschende Einblicke in seine 

Schreibwelt. Präsentiert wird der Abend im 
unvergleichlichen «Bestverzeller»-Huwyler-
Stil.
Sie erleben die drei Hauptfiguren seiner 
Werke: die Mordslady Violetta Morgenstern, 
die Schlawinerin Eliza Roth-Schild und den 
Taxifahrer Herr Wälti.
Geniessen Sie den unvergesslichen Abend im 
speziellen Ambiente der Möbelausstellung der 
Firma Horst AG. Der Anlass beginnt um 

19.30 Uhr, Türöffnung ist um 19.15 Uhr. An-
meldungen unter www.kulturvereinsteinen.ch 
sind erwünscht, aber auch Spontanbesuche
rinnen und -besucher sind willkommen.
Der Eintritt ist frei, es gibt eine Türkollekte. 

Für den Kulturverein 
Bernadette Affolter

FASNACHTSGESELLSCHAFT

Was de Talibasch und dä Välädi i dä Summerferie 
alles gmacht hend

Seit der letzten Fasnacht ist beim Tali-
basch und beim Välädi bereits wieder 
einiges gelaufen. Hier ein kurzer Rück- 
und Ausblick der Fasnachtsgesellschaft 
Steinen. 

Helferessen 2026
Als Dankeschön für den tatkräftigen Einsatz 
während der Fasnacht lud die Steiner Fas
nachtsgesellschaft ihre Helferinnen und 
Helfer zum traditionellen Helferessen ein. 
Bei Grillplausch inklusive Dessert aus dem 
Gnussbus von Elin und Peter und geselligem 
Beisammensein im Löwen wurde auf die ver-
gangene Fasnacht angestossen und sich be-
reits wieder auf die Fasnacht 2027 gefreut.

90-jähriges Jubiläum zur 
Fasnacht 2027
Am Samstag, 23. Januar 2027 wird der 
90.  Geburtstag der Fasnachtsgesellschaft 
Steinen mit einem Jubiläumstag auf dem 
Dorfplatz gefeiert. Dabei werden zwei uralte 
Steiner Fasnachtstraditionen erneut hoch-
leben gelassen. Zum einen findet seit 1992 

wieder ein Fasnachtsspiel statt. Zum anderen 
gibts nach einer über 110-jährigen Pause das 
5. Steiner Priisnüsslä, präsentiert von den 
Gschiiribüäblä Steinen. Trage dir die Ge-
burtstagsparty also dick in deinem Kalender 
ein.

Gesucht: Theaterspielerinnen und 
Theaterspieler
Möchtest du ein Teil der Steiner Fasnachts-
geschichte sein? Dann ist das Mitspielen 
beim Fasnachtsspiel 2027 genau das Richtige 
für dich!
Wir suchen Theaterspielerinnen und Thea
terspieler für diverse Rollen im Fasnachts-
spiel. Komm am Freitag, 25. September 
2026, ab 20 Uhr in der Aula Steinen bei der 
Stückvorstellung vorbei.

Neues Gewand für dä Narrävater  
und d Steinerräbä
Am neuen Gewand für dä Narrävater und 
d Steinerräbä wird fleissig gearbeitet, sodass 
diese auch pünktlich zum Geburtstag der 
Fasnachtsgesellschaft bereit sind.

Tim Reichlin

FASNACHT 2027:  
DIE WICHTIGSTEN DATEN 

5. Januar 2027  
90. Generalversammlung

15. Januar 2027 
1. Fasnachtstag

23. Januar 2027 
Jubiläum 90 Jahre  
Fasnachtsgesellschaft Steinen

30. Januar 2027 
s Talibasch Grosi ladt z Tanz

8. und 9. Februar 2027 
Güdelmändig und Güdelzischtig
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Unikatschmuck & Reparaturen
 in allen Edelmetallen

Andrea Valeri | Goldschmiedin
www.glanzpunkt.ch | 041 832 05 40

Mythen-Kollektion 
bei mir erhaltlich

www.mythenschmuck.ch

P. Auf der Maur AG
Tiefbau und Transporte
Frauholzstrasse 64
6422 Steinen
Tel. 041 832 13 30
Fax 041 832 25 66
info@adm-ag.ch

   

 
Ihre Unterstützung – persönlich, professionell, punktgenau: 
✔ Einzel- & Team-Coaching für Privat und Business 
✔ Immobilienverkauf mit Vertrauen 
✔ Behörden-Anliegen einfach gelöst 
✔ Willensvollstreckung mit Verantwortung 
✔ Begleitung bei Firmenfusionen und nachhaltiges Qualitätsmanagement  
     – strategisch effizient, menschlich
 
 

Armon Saluz                              079 341 58 15 
Bitzistrasse 14     info@alles-im-lot.ch 
6422 Steinen     www.alles-im-lot.ch 
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Vereine

Samstag 28. November 2026

Gemeindeturnhalle Steinen

Türöffnung 18:00 Uhr
Start Lotto 19:00 Uhr
Ende 24:00 Uhr

Festwirtschaft mit Getränken und Hotdogs
Auf Vorbestellung Fleisch-Käseplatte (15.-/Person)

Tolle Preise inkl. 
Hauptpreisrunden

Reservation lotto.steinen@gmx.ch

Umfassende

041 817 70 00SolisTec AG solistec.chSteinertalweg 2, Steinen

Photovoltaiklösungen
Planung | Installation | Unterhalt

KULTURVEREIN

Der Abfallkobold besucht die Kinder von Steinen

Am Samstag, 24. Oktober, kommt das 
Figurentheater PETRUSCHKA nach Stei-
nen und lädt Kinder und ihre erwachsenen 
Begleiter ein zu einer spannenden Auf-
führung. Zielgruppe sind Kinder vom 
Kindergarten bis zur 3. Klasse.

Baschtel, der Abfallkobold, hat sich ein klei-
nes Reich aus Abfallprodukten geschaffen. 
Täglich fährt er mit seinem Auto durch die 
Abfallsammelstelle und rettet weggeworfene 
Spielsachen. Diese bringt er zu Frieda Flick, 
die sie wäscht und repariert. Anschliessend 

gibt Baschtel die Spielsachen an die Kinder 
zurück, die sich sehr darüber freuen.
Eines Tages rettet er auch Brumm, den 
liebenswerten Teddybären. Doch die Freude 
darüber hält nicht lange an, denn zwei Güsel-
bolde sind sehr gemein zu ihm. Gemeinsam 
mit Brumm und dem Kinderpublikum findet 
Baschtel eine überraschende Lösung, um die 
frechen Kerle zu stoppen. 
Dieses spannende, humorvolle Theater zeigt 
den Kindern auf spielerische Weise, wie Ab-
fall richtig entsorgt wird. Ebenso beleuchtet 
es die Problematik von Littering und zeigt 

auf anschauliche Art, dass viele Gegenstände 
repariert und wiederverwertet werden kön-
nen. 
Die Vorführung beginnt um zehn Uhr in der 
Aula, Steinen. Türöffnung ist um 9.45 Uhr. 
Nach dem humorvollen Theater offeriert der 
Kulturverein den Kindern und ihren er-
wachsenen Begleitpersonen einen Apéro. 
Der Eintritt ist frei, zur Deckung der Un-
kosten gibt es eine Türkollekte. 

Für den Kulturverein 
Bernadette Affolter

S’HÖCKÄLERS 

Lotto Night in Steinen

Spass beim Lotto in der Gemeindeturn-
halle mit s’Höckälers!

Am Samstag, 28. November 2026, ist es zum 
zweiten Mal so weit: Wir laden herzlich zum 
gemütlichen, unterhaltsamen und aufregen
den Lottoabend ein!
Freut euch auf tolle Preise und spannende 
Hauptpreisrunden. Mit etwas Glück gehört 
schon bald ein schöner Gewinn euch!
Für das leibliche Wohl sorgt unsere Festwirt-
schaft mit Getränken und feinen Hotdogs. 
Zusätzlich bieten wir eine Fleisch-Käse-
Platte für 15 Franken pro Person an. Die 

Fleisch-Käse-Platte ist nur auf Vorbestellung 
erhältlich.
Kommt vorbei, spielt mit und verbringt mit 
uns einen geselligen Abend.

s’Höckälers Linda, Anja und Aline 

RESERVATIONEN UND  
VORBESTELLUNGEN

lotto.steinen@gmx.ch
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frisch.           nah.          direkt. 
 
Brüggli – Forellen GmbH             6417 Sattel    
Tel. 041 835 15 24                  www.forellen.ch    
 
               Öffnungszeiten 
                                                                  
Montag           ganzer Tag geschlossen 
Dienstag                                  14:00 - 18:00 
Mi. – Fr.      9:00 – 11:30        14:00 - 18:00 
Sa.              9:00 – 12:00         geschlossen 
 
       Gerne bedienen wir Sie in unserem 
                   Fischladen in Sattel 
  mit Produkten von Forellen und Saiblingen 
      
     Im Denner in Steinen auch erhältlich 
 
 
                        

Rückilldu

in Steine

nächster Kursstart

21. Oktober 2026

Jeweils mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr

Kursleitung

Fiona Schuler

Physiotherapeutin & Pilatesinstruktorin

Fiona’s Pilates

Freiruum

Gotthardweg 2

6422 Steinen

fioles-pilates.c

F

Marcel Husistein   •   Umbau, Neubau, Kundendienst  
Räbengasse 6   •   6422 Steinen   •   Telefon 079 923 21 56    
info@husistein-haustechnik.ch

Husistein 
Haustechnik-Sanitär GmbH

Husistein 
Haustechnik-Sanitär GmbH

Husistein                  Haustechnik-Sanitär GmbH

Ladenlokal / Café zu vermieten

Per sofort oder nach Vereinbarung  vermieten wir 
in der Husmatt ein attraktives Geschäftslokal, das 
bisher als Bäckereiverkaufsladen mit Café genutzt 
wurde. 
 
Ideal für die Weiterführung als Café oder ein ähn-
liches Konzept – wir sind jedoch offen für andere 
passende Nutzungen. 
 
Interessiert? 
Gerne geben wir weitere Auskünfte oder verein-
baren einen Besichtigungstermin.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

K.+K. von Rickenbach-Stiftung

Tel. 041 832 00 80 oder
per e-Mail an verwaltung@husmatt-steinen.ch
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Vereine

MUSIKGESELLSCHAFT

Zwischen Rückblick und Vorfreude

Wir blicken mit Freude auf die erste 
Hälfte des Jahres zurück und freuen uns 
gleichzeitig auf alles, was uns nach der 
musikalischen Sommerpause noch er-
wartet.

Ein besonderes Highlight war unser Konzert 
«Juuz und Groove» im April, das wir ge-
meinsam mit der JodelStimmig Steinen 
durchführen durften. Traditionelle Klänge 
trafen auf heimatverbundene Melodien und 
moderne Rhythmen – eine abwechslungs-
reiche Mischung, die beim Publikum auf 
grossen Anklang stiess. Die voll besetzten 
Reihen und der herzliche Applaus haben uns 
einmal mehr gezeigt, wie verbindend Musik 
sein kann.
Mitte Juni stand unser jährliches Jubilaren- 
und Seniorenkonzert auf dem Programm. In 
der Aula durften wir zahlreiche Jubilarinnen, 
Jubilare sowie Seniorinnen und Senioren bei 
Kaffee und Kuchen begrüssen. Mit unserem 
musikalischen Programm konnten wir für 
einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen 
und vielleicht auch den einen oder anderen 
Ohrwurm mit auf den Weg geben.

Ende Juni folgten unsere beiden Dorfständli. 
Nach dem Auftritt in der Mühlgasse liessen 
wir den Abend beim gemütlichen Grillieren 
ausklingen und verabschiedeten uns gemein
sam in die wohlverdiente MGS-Sommer-
pause. Eine Woche zuvor im Nagel wurden 
wir von der Familie Gick mit einem äusserst 
grosszügigen Apéro überrascht. Dafür be-
danken wir uns nochmals ganz herzlich – 
eine bessere Stärkung nach einem gelun
genen Dorfständli hätten wir uns kaum 
wünschen können.
Doch lange bleibt es nicht ruhig um die MGS. 
Bereits Anfang Oktober sind wir an der Stei-
ner Chilbi wieder mit vollem Einsatz dabei. 
Gemeinsam mit den Bogäspeuzer Steinen 
verwandeln wir den Chilbi-Tempel vom 
2. bis 5. Oktober in einen Ort voller Gesellig-
keit, guter Stimmung und musikalischer 
Unterhaltung. Zwar greifen diesmal weder 
die Bogäspeuzer noch die MGS selbst zu 
ihren Instrumenten, doch das abwechslungs-
reiche Programm lässt keine Wünsche offen: 
Die Jampigs sorgen an der Vorchilbi vom 
Freitag für Stimmung, am Samstag über-
nimmt das Ländlertrio Rusch-Büeblä die 

Bühne und am Sonntag bringen die Bodä
ständix den Chilbi-Tempel nochmals richtig 
in Schwung. Und seien wir ehrlich: Musik 
klingt noch besser, wenn dazu eine frisch 
gebackene Pizza genossen werden kann. Für 
weitere Infos zum Chilbi-Tempel können Sie 
den QR-Code scannen. 
Ein weiterer Höhepunkt erwartet uns am 
15. November mit unserem Kinderkonzert. 
Erzählt wird die spannende Geschichte des 
Detektivs Allegro durch Beda Schuler, wäh-
rend die MGS die passende musikalische 
Kulisse gestaltet. Besonders freuen wir uns 
darauf, dass uns zahlreiche Jungmusikan
tinnen und Jungmusikanten dabei unter-
stützen werden. Gemeinsam möchten wir 
Gross und Klein auf eine musikalische Reise 
mitnehmen.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter bei unseren kommenden Anlässen 
und wünschen allen eine schöne zweite 
Jahreshälfte – bis bald an der Steiner Chilbi 
oder spätestens am Kinderkonzert! 

Aline Bürgler

SPIELGRUPPE LOLLIPOP

Unser Spielgruppen-Schiff nimmt wieder Fahrt auf

Die Sommerferien sind vorbei, und auch 
wir von der Spielgruppe Lollipop sind 
wieder gut ins neue Schuljahr gestartet. 
Mit insgesamt fünf Gruppen freuen wir 
uns auf ein neues, erlebnisreiches Spiel-
gruppenjahr.

Für viele Kinder ist der erste Schritt in die 
Spielgruppe eine grosse Veränderung. Die 
ersten Ablösungen sind nicht immer ganz 
einfach und brauchen Zeit, Geduld und Ein-
fühlungsvermögen. Umso schöner ist es zu 
sehen, wie die Kinder nach und nach Ver-

trauen fassen, anfangen, Freundschaften zu 
knüpfen, und sich in der Gruppe wohlzu-
fühlen.
Unsere Gruppen sind bereits sehr gut aus-
gebucht. Für die Gruppe Tintenfisch am 
Montagmorgen führen wir derzeit eine 
Warteliste. Sobald genügend Anmeldungen 
vorhanden sind, wird auch diese Gruppe star-
ten.
Für das 2. Semester gibt es nur noch wenige 
freie Plätze in der Gruppe Pinguin am 
Dienstagmorgen sowie bei den Seepferdli am 
Mittwochmorgen.
Bei Fragen oder Interesse an einem Spiel-
gruppenplatz dürft ihr euch gerne bei Daniela 
Schönenberger melden: kontakt@spielgruppe-
lollipop.ch
Wir freuen uns auf ein buntes, fröhliches und 
spannendes Spielgruppenjahr mit vielen 
kleinen Abenteuern.

Eure Leiterinnen 
Daniela und Sabrina
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Vereine

SAMARITERVEREIN

Monatsübung Juli

Heiss wurde es an unserer Monats-
übung Juli. 

Beim Besuch bei der Feuerwehr Steinerberg 
durften wir einen Pfannenbrand mit der 
Löschdecke, mit dem Kuchenblech oder mit 
dem Pfannendeckel löschen, mit dem Feuer-
löscher einen brennenden Fernseher löschen 
und verschiedene Techniken bei der Perso
nenrettung anwenden. 
Vielen Dank der Feuerwehr Steinerberg für 
die spannende Übung. 

Kindernachmittag 2026
Am Mittwoch, 23. September 2026 findet der 
Kindernachmittag mit der Feuerwehr und 
dem Samariterverein statt. Kinder vom gros-
sen Kindergarten bis zur 6. Klasse sind herz-
lich eingeladen. Bei Spiel und Spass werden 
Themen rund um die Erste Hilfe, Gesundheit 

und Feuerlöschen vermittelt. Der Anlass be-
ginnt pünktlich um 13.30 Uhr beim Feuer-
wehrlokal Steinen und dauert bis 16.15 Uhr. 
Die Kinder sollen den Anlass von Anfang bis 
Schluss und ohne Eltern besuchen. Eine An-
meldung bis zum 20. September 2026 ist 
erforderlich. Die Samariter- und Feuerwehr-
leute freuen sich auf zahlreiche interessierte 
Kinder.

Irene Dettling

NÄCHSTE ÜBUNGEN

21. September 
2. November 
14. Dezember
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Vereine

SPORTSCHÜTZEN

Zwischen Magglingen und Steinen

Seit 18 Jahren betreibt die in Seewen 
wohnhafte Muriel Züger Schiesssport 
und ist ab und zu auch auf der Anlage im 
Tannerli anzutreffen, wo sie ideale Trai
ningsbedingungen findet. Wer sie hier 
antrifft, kann vieles über die spannende 
und von vielen unterschätzte Sportart 
erfahren. Am 5. September organisiert 
der Verein Sportschützen Steinen-Gol-
dau im Tannerli einen Tag der offenen 
Tür.

Wie bist du zum Schiesssport 
gekommen?
Meine Eltern (selber Vereinsschützen) haben 
mich schon als Mädchen in den Schiessstand 
mitgenommen, und irgendwann wollte ich 
das selber auch ausprobieren.

Was fasziniert eine Frau  
am Schiesssport?
Der Sport ist extrem vielseitig. Es gibt zahl-
reiche technische Elemente, die man trainie-
ren kann und muss, aber auch einen grossen 
taktischen Aspekt. Mentaltraining mit all 
seinen Facetten ist sehr wichtig, und auch 
eine gute Kondition ist erforderlich, wie wohl 
bei allen Sportarten. Zudem ist meine Sport-
art olympisch, das heisst, der Zielsetzung 
sind keine Grenzen gesetzt, wenn man den 
Weg Richtung Spitzensport einschlagen will. 
Mein Ziel: Olympische Spiele 2028 in Los 
Angeles. Dies ist ein hochgestecktes Ziel, 
denn die Leistungsdichte ist allein in der 
Schweiz recht gross. Vor allem die Damen 
haben in den letzten Jahren immer wieder 
mit herausragenden Leistungen an inter-
nationalen Wettkämpfen brilliert.

Wo und wie viel trainierst du?
Ich trainiere meistens am nationalen Leis
tungszentrum in Biel und Magglingen. 5 bis 
7 Stunden pro Woche sind fürs Konditions-
training reserviert, 15 bis 18 Stunden sind 
wir im Schiessstand. Dazu kommen regel-
mässiges Mentaltraining und Besprechungen 
mit der Sportpsychologin sowie Physiothe
rapie, Osteopathie und weitere regenerative 
Massnahmen. Vereinzelt bin ich zu Hause in 
Seewen und trainiere dann im Tannerli in 
Steinen (Kleinkaliber) oder im Wintersried 
in Ibach (Luftgewehr).

Warum kommst du ins Tannerli  
zum Trainieren?
Im Tannerli habe ich ideale Trainingsmög-
lichkeiten und kann alle drei Stellungen 
(kniend, liegend, stehend) super trainieren. 
Die Wind- und Lichtverhältnisse sind hier 
ebenfalls optimal. 

Das Schiessen ist dein Beruf.  
Wer unterstützt dich?
Ich bin bei meinem Sportverband angestellt 
und erhalte einen kleinen Monatslohn. Mög-
lich macht dies unter anderem auch die 
Armee, denn ich habe vor neun Jahren die 
Spitzensport-RS absolviert und mache nun 
jedes Jahr 100 WK-Tage als Sportsoldatin. 
Eine riesige Unterstützung erhalte ich zudem 
von meinen persönlichen Sponsoren, mei-
nem Autopartner, meinem tollen Fanclub und 
Schwyzersport.

Warum soll ein Jugendlicher  
oder auch ein Erwachsener  
mit Sportschiessen beginnen?
Ich habe durch den Sport sehr viel über mich, 
meinen Körper, meine Stärken und Schwä-
chen gelernt. Selbstbewusstsein, Selbstver-
trauen und Selbstreflexion sind nur ein paar 
Beispiele für all die Kompetenzen, die ge-

fördert werden. Vor allem auch lernt und 
trainiert man den Umgang mit Druck und 
Stresssituationen. Beim Sportschiessen lernt 
man so viele Dinge, die einem auch im Schul- 
und Berufsalltag oder im Privatleben zugute-
kommen. Dazu kommt natürlich das Ver-
einsleben, das gemütliche Zusammensein 
und das Teilen einer gemeinsamen Leiden-
schaft – zusammen macht es gleich noch 
mehr Spass. 

Was kostet deine Sportart?
Mein 5 bis 6 Kilogramm schweres Klein-
kalibergewehr kostet etwa 10 000 Franken, 
die spezielle Bekleidung 2000 Franken. 
Dazu kommen Munitionskosten. Natürlich 
sind die Ausgaben auf Vereinsniveau für 
Hobbysportler aber um einiges tiefer als bei 
mir. Wer sich mal mit dieser spannenden 
Sportart beschäftigen will, meldet sich bei 
den Steiner Sportschützen (www.sportschu-
etzen-tannerli.ch), wo Leihgewehre zur Ver-
fügung stehen. Oder ihr besucht uns am Tag 
der offenen Tür am 5. September von 9 Uhr 
bis 19 Uhr, wo ich am Vormittag auch an-
wesend sein werde.

Urs Affolter

Die Weltklasse-Athletin Muriel Züger wird am Tag der offenen Tür (5. September) zusammen 
mit Amy Baserga einen Einblick in den Schiesssport geben. 
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In jeder Lebensphase...

...an Ihrer Seite!
Erwin Schnüriger
Vorsorge- & Versicherungsberater

erwin.schnueriger@baloise.ch

Telefon 041 832 21 77
Mobile 079 446 92 74

Büro Steinen
Steinertalweg 9

6422 Steinen

Steinertal

Weingut Toni und Ursi Broch
Steinertalweg 26, 6422 Steinen

Telefon 041 832 25 81
Mobile 079 381 25 18
ursibroch@bluewin.ch

› Eigenproduktion

› Rotwein › Edelbrände

› Degustationen

› Events

Öffnungszeiten:
jeweils samstags, 11 bis 13 Uhr  

oder nach telefonischer Vereinbarung

B

Inserat_Steinertal Weine.indd   2 05.03.18   09:49

Tabea Gloor 
dipl. Heilpädagogin
www.gloorreichlernen.ch
Lerncoaching, 
Lerntherapie und Privatstunden

   Gratis  
Schnupper- 

stunde
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Vereine

KIRCHENCHOR

«Doppelschlag» beim Kirchenchor

Der erste Sonntag nach den Sommer-
ferien begann gleich mit einem «Dop
pelschlag»: gesangliche Begleitung der 
hl. Messe mit anschliessender Prozes-
sion zuoberst auf den Friedhof und das 
Fest «340-Jahr-Lebensfreude» im hoch 
ob Steinen thronenden «Stigli». Und 
beides ist symbolisch miteinander ver-
bunden.

Aber schön der Reihe nach: Den Gottesdienst 
zum traditionellen «Augstenfest», der Fest-
messe der Herz-Mariä-Bruderschaft, durften 
wir mit der fröhlich anmutenden «Missa bre-
vis a tre voci» von Michael Haydn und dem 
«Festgesang» von Christoph Willibald Gluck 
begleiten. Bei der anschliessenden Prozes-
sion, oben beim Friedhof aufgestellt zum 
Lied «Sancta Maria» (Franz Seul), ergab sich 
von meinem Standort ein symbolträchtiges 
Bild: Die Monstranz mit dem Allerheiligsten, 
die Muttergottes mit dem Jesuskind und da-
rüber thronend das grosse Kruzifix. Und die-
sem für mich beeindruckenden Bild vor-
gelagert die Treppe, die hinaufführt zu 
diesem Dreigestirn. An Symbolik, wohin uns 
unser Weg führen soll, wohl kaum zu über-
bieten. 

340 Jahre Lebensfreude
Bis vor einem Jahr noch unscheinbar, mit 
dem neuen Stall aber sehr markant thront das 
Stigli hoch über Steinen. Und im noch nicht 
ganz fertiggestellten Eventraum dieses Stal-
les feierten fünf «Null-Mitglieder» des Kir
chenchors ihre insgesamt 340 Jahre Lebens-
freude mit den Gesangskolleginnen und 
-kollegen. Und da darf ich nochmals kurz auf 
die oben beschriebene Symbolik zurück-
kommen: Zusammen durften wir 340 Jahre 
Lebensfreude geniessen, dürfen dankbar 
sein und haben alle mit zunehmender Wahr-
scheinlichkeit die Halbzeit unseres Weges 
nach oben überschritten. Doch zurück auf 
unser Fest: Mit einem feinen Hausdrink zum 
Apéro und dem anschliessenden Salat- und 
Grillbuffet wurden wir durch das Stigli-
Team hervorragend verwöhnt, abgerundet 
durch ein ebenso reichhaltiges wie feines 
Dessertbuffet der fünf Jubilare. 

Die Laudatio unseres Präsidenten
In seiner unverkennbaren Art, philosophisch, 
humorvoll und bauernschlau, hielt Robert 
Wiget eine Laudatio an die fünf Jubilare. Aus 
seinem Hobby «Menschen beobachten» hat 
er den Teilbereich «Gangart» herausgegrif
fen und uns seine Beobachtungen und Ge-
danken mitgeteilt:
Marie Auf der Maur (90): Wenn Robert kurz 
nach Marie auf dem Postplatz parkiert und 

ihr nacheilen will, muss er sich sputen. Marie 
läuft mit aufrechtem Schritt, zielstrebig und 
schnell ihrem Ziel entgegen. Ein untrüg-
liches Zeichen für das «Junggebliebensein».
Albert Beeler (70): Schon weit zurückliegend 
vermochten die Beine von Albert den sechs 
Jahre jüngeren Buben Robert zum Nach-
denken anzuregen. Als frischgebackener Mi-
nistrant hat er das Velo des Oberministranten 
Albert genau inspiziert und sich gefragt: Ist 
der Sattel so hoch oben, weil Albert so lange 
Beine hat, oder hat Albert so lange Beine, 
weil der Sattel so hoch oben ist?
Hans Schorno (70): Kommt hurtig und ziel-
strebend die Treppe rauf, verlangsamt beim 
Eintreten seine langen Schritte, begrüsst alle, 
die nächsten Kollegen gar mit einem Schul
terklopfen. Er ergänzt unseren Bass-Solisten 
Hans Suter so gut, dass Robert die Idee des 
Klonens fallen lassen konnte.
Evelyne Herger (60): Mit ihrem bunten Aus-
sehen, dem federnden, leichten Gang ver-

gleicht Robert unsere Evelyne mit einem 
«Zwyfalterli» (Schmetterling). Zudem ist ihr 
fröhliches Pfeifen stets ein Aufsteller.
Petra Lussmann (50): Kommt mit geradem, 
jugendlichem Schritt daher. Beim Betreten 
des Probelokals bremst sie ab, sie will nie-
manden «z Bode ränne», was zu ihrer stets 
rücksichtsvollen Art passt. Zudem leistet sie 
wohl die grösste Arbeit im Chor: Vize-
präsidentin, Liederauswahl, Noten- und Auf-
führungsarchiv, Meldung an Suisa, Home-
page, alles ist für sie nicht nur Hobby, sondern 
eine Herzensangelegenheit.
Wen wunderts, dass nach diesem feinen 
Essen, Trinken und Festprogramm der Nach-
mittag mit fröhlichen Liedern aus unserem 
Liederheft ausklang.

Albert Beeler, Aktuar

Das symbolträchtige Bild «Wohin die Treppe 
uns führt» bei der Prozession

Und ebenso symbolträchtig: «340 Jahre Le-
bensfreude» – wir kommen dem Ziel immer 
näher! Von links: Hans Schorno (70), Petra 
Lussmann (50), Evelyne Herger (60), Marie 
Auf der Maur (90), Albert Beeler (70)

Der fantastische Blick vom Stigli über Steinen 
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Offensichtlich kompetente Partner
Wir unterstützen Sie rund um Ihre Vorsorge und Versicherung. 
Fair, partnerschaftlich und transparent.

Generalagentur René Deck | Bahnhofstrasse 127 | 6423 Seewen | allianz.ch/rene.deck

René Deck
079 705 36 04 | rene.deck@allianz.ch

Jean Donauer
079 663 93 90 | jean.donauer@allianz.ch

Ivo Nideröst
079 377 13 33 | ivo.nideroest@allianz.ch

Wir freuen uns 
auf deinen Besuch
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TAMBOURENVEREIN

Erfolgreiches Aktivfest und Vorbereitung unserer Jungtambouren

Nach erfreulichen Resultaten an den 
Ostschweizer Wettspielen laufen be-
reits die Vorbereitungen auf das 41. 
Zentralschweizer Jungtambouren- und 
Pfeiferfest in Biberist. Unsere Jung-
tambouren proben fleissig für den 
Wettkampf, während sich der Aktivver-
ein mit einer eigenen Vereinsmeister-
schaft musikalisch herausfordert.

Erfolgreicher Auftritt in Appenzell
Am 4. Juli 2026 fanden in Appenzell die 
25. Ostschweizer Tambouren-, Pfeifer- und 
Claironwettspiele statt. Auch der Tambou-
renverein Steinen war mit mehreren Wett-
spielerinnen und -spieler vertreten und durfte 
sich über hervorragende Resultate freuen.
Für ein besonderes Highlight sorgte Samuel 
Schuler, der sich in der Kategorie T2 mit 
hervorragenden 78.90 Punkten den 1. Rang* 
sicherte. Ebenfalls im T2 erreichte Leona 
Schuler den 6. Rang*, während Dominik 
Annen den 18. Rang belegte.
In der höchsten Kategorie T1 qualifizierte 
sich Simon Reist für das Finale und beendete 
dieses auf dem 13. Rang*. Julian Bachmann 
erreichte in der Vorrunde T1B den 10. Rang*. 
Luca Heinzer erreichte in der Kategorie T1J 
den 14. Rang in der Vorrunde A, während 
Lukas Marty in der Vorrunde B den 14. Rang 
belegte. 
Herzliche Gratulation allen Wettspielerinnen 
und -spielern zu den tollen Leistungen! 

Tambuure-Tag 
Am Samstag, 27. Juni, führte der Tambou-
renverein Steinen seinen traditionellen Tam-
buure-Tag durch.
Der Tag begann am Nachmittag mit dem 
Gässeln durch die Strassen von Steinen. Die 
Tambouren trommelten durchs Dorf und 

machten unterwegs mehrere Verpflegungs-
stopps. Dabei kam neben der musikalischen 
Darbietung auch die Kameradschaft nicht zu 
kurz. Ein grosses Dankeschön geht an die 
Bewohner*innen der Breitenstrasse 33, 35 
und 37, bei denen wir immer wieder ein-
kehren dürfen.
Am Abend erwartete die zahlreichen Gäste 
ein vielseitiges Konzertprogramm. Für den 
schwungvollen Auftakt sorgte die Body & 
Dance Factory mit ihren abwechslungs-
reichen Choreografien.
Danach präsentierten die Tambouren ihr ak-
tuelles Repertoire. Von technisch anspruchs-
vollen Kompositionen bis hin zu unterhalt-
samen Showstücken war alles dabei.
Auch die Jungtambouren durften ihr Können 
zeigen. Sie präsentierten sowohl Showstücke 
als auch Märsche und Kompositionen.
Den stimmungsvollen Abschluss des Abends 
gestaltete das Ländler-Quartett Gwerder-
Heinzer. 
Der Tambourenverein Steinen blickt auf 
einen gelungenen Anlass zurück und be-
dankt sich herzlich bei allen Besucherinnen  
und Besucher und Mitwirkenden für ihren 
Beitrag zu diesem gelungenen Tag.

Zentralschweizer Jungtambouren- und 
Pfeiferfest
Am 19. und 20. September 2026 findet in 
Biberist das 41. Zentralschweizer Jung-
tambouren- und Pfeiferfest (ZJTPF) statt. 
Der Tambourenverein Steinen wird dabei mit 
drei Sektionen in allen drei Stärkeklassen am 
Wettspiel teilnehmen.
Unsere Jungtambouren sind bereits fleissig 
am Üben und bereiten sich mit viel Einsatz 
auf den grossen Anlass vor. Die kommenden 
Wochen stehen ganz im Zeichen des Fein-
schliffs, damit die verschiedenen Vorträge 

am Wettspiel sicher und überzeugend präsen-
tiert werden können.

Vereinsmeisterschaft
Während sich die Jungtambouren auf das 
ZJTPF vorbereiten, sorgt der Aktivverein 
mit einer eigenen Vereinsmeisterschaft für 
Abwechslung. In Gruppen von vier bis fünf 
Tambouren werden Stücke erarbeitet, vor-
getragen und gegenseitig bewertet.

Miriam Büeler

Kranzgewinnerinnen und -gewinner

Auftritt am Abend Proben S3
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Vereine

VEREIN STEINER CHILBI

Schon bald geht es wieder los

Vom 2. bis 5. Oktober 2026 findet die 
Steiner Chilbi statt. Bereits zum zweiten 
Mal steht die Chilbi unter den Fittichen 
des Vereins Steiner Chilbi (VeSCH), 
welcher sich wieder mächtig ins Zeug 
gelegt hat.

Alle, die im letzten Jahr an der Steiner Chilbi 
waren, wissen, dass sich bereits einiges ver-
ändert hat. Zum Glück – denn das Beizens-
terben in Steinen ging leider weiter, und so 
fehlen nun auch der Hirschen und das Pöstli. 
Traurig, aber wahr – und zum Glück wurden 
bereits im letzten Jahr neue Chilbi-Lokale 
eröffnet. Mit der Aula kommt dieses Jahr ein 
weiteres Lokal dazu: der Chilbi-Tempel. Hier 
wird – wie in allen anderen Lokalen – einiges 
geboten.

Vorchilbi am Freitag
Los geht es wieder mit der Vorchilbi am 
Freitagabend nach Feierabend (ca. 17 Uhr). 
In vier Lokalen wird bereits ordentlich ein-
geheizt. Jampigs rocken im Chilbi-Tempel 
(Aula) ab 21.30 Uhr, die Moretti Crew spielt 
in der Kultbeiz Löwen ab 20 Uhr, das 
Schwyzerörgeli-Duo Mälchbärg in der Gau-
dibar ebenfalls ab 20 Uhr, und im Chilbi-
Dome legt DJ Boomboom-Mixer ab 20 Uhr 
auf. Es ist also bereits am Freitag mächtig 
was los im Dorf.

Musigkarussell mit teilweise  
neuen Lokalitäten
Am Samstag öffnen die Fahrgeschäfte wie 
gewohnt um 13.30 Uhr. Das beliebte Musig-
karussell, bei dem junge Musikantinnen und 
Musikanten mit bekannten Grössen aus der 
Ländlerszene zusammen auftreten, beginnt 
um 14 Uhr und findet in folgenden Lokalen 
statt: Restaurant Husmatt, Kultbeiz Löwen, 
Chilbi-Tempel (Aula) und Bogästubä.
Auch für kulinarische Genüsse und ein viel-

fältiges, kulturelles, festliches Programm ist 
gesorgt: ein schmackhaftes Risotto im Grotto 
vom Skiclub, feine Pizzen der Musikgesell-
schaft, Grillwürste vom Samariterverein, 
selbstgemachte Kuchen in der Bogästube, die 
Wild-Rebels-Bar, der Chilbi-Dome von Jung-
wacht, Blauring und Quöllfisch, Köstlich-
keiten und Selbstgemachtes der Frauen-
gemeinschaft, ein Theaterstück über den 
Klanggeist des Theater Steinen, Mohrenkopf-
schiessen der Ludothek, Hamburger und 
Pommes der Schützen – und vieles mehr. 

Der Sonntag mit Tradition und 
Innovation
Der Chilbi-Sonntag beginnt im Stauffacher-
dorf mit einer festlichen Messe mit dem 
Kirchenchor Steinen. Im Dorf werden eben-
falls verschiedene Gruppen und Vereine 
unterwegs sein, die mit Ständchen, Tänzen 
und Theater für Unterhaltung sorgen. Man 
darf gespannt sein.

Der Ausklang am Montag
Die beliebten Gratisfahrten am Montag ge-
hören natürlich wie jedes Jahr dazu. Am 
Montag um 19 Uhr endet die Chilbi offiziell.

Ein grosses Dankeschön
Bedanken möchten wir uns bei allen Ver-
einen, die mit einem riesigen Engagement 
entscheidend zum Gelingen beitragen. Den 
Bogäspeuzer und der Musikgesellschaft Stei-

nen gilt heuer ein besonderer Dank für den 
enormen Aufwand, den sie für den Chilbi-
Tempel betrieben haben. Auch den An-
wohnerinnen und Anwohnern danken wir für 
ihr Verständnis für die unvermeidbaren Um-
stände eines mehrtägigen Festes. Ein grosser 
Dank geht auch an die Steiner Bevölkerung, 
die diese Kultveranstaltung unterstützt und 
lebendig hält.

Die Steiner Chilbi soll ein Fest für alle sein: 
für Familien, Seniorinnen und Senioren, 
Partygängerinnen und Partygänger, Jung und 
Alt. Ein Anlass, der «originell, ächt und vill-
siitig» bleibt – so, wie man ihn kennt und 
liebt.
Weitere Highlights: Rusch-Büeblä, Gebrü
der Steinauer, Örgälibandi, Quartett Wasch-
ächt, Sandro Venezia, Carlo Brunner, Bode-
ständix, Professor Knallkopf und viele 
mehr… Das detaillierte Programm gibts  
auf www.steinerchilbi.ch oder auf Face-
book.

Verein Steiner Chilbi (VeSCH)

VERKEHRSEINSCHRÄNKUNGEN 
AN DER STEINER CHILBI 2026 

Für ein gelungenes Chilbitreiben bitten 
wir um Verständnis für folgende 
Verkehrseinschränkungen:

Dorfplatz/Rossbergstrasse
Fahrverbot und Umleitung  
für sämtliche Fahrzeuge

– � Samstag, 3. Oktober 2026, 10 Uhr, bis 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 24 Uhr

– � Montag, 5. Oktober 2026, 12 Uhr bis 
20 Uhr

Die Zufahrt von Sattel bis Rossberg
strasse 7a/b ist gestattet. Die Umleitung 
erfolgt via Goldau oder Schwyz.

Die Zu- und Wegfahrt von der Mühle-
gasse und vom Steinertal erfolgt via 
Kreuzgasse. Die Umleitung führt via  
Ecce Homo nach Goldau-Steinen oder 
Schwyz-Steinen.

Für Notfallfahrzeuge ist die Durchfahrt 
über den Dorfplatz gewährleistet.

Wir danken Ihnen herzlich für  
Ihr Verständnis und wünschen  
Ihnen bereits jetzt eine unvergessliche 
Steiner Chilbi!
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Vereine

TSV

News vom TSV Steinen

B Morn Samschtig isch Grümpi – Nichts wie hin
Achtung, grosses Dorffäscht am 5. September in der Au. Wir 
schiessen Goals und schmettern Bälle. Es gibt alles, was das Herz 
begehrt: «Fussball, Beachvolley, Seilziehen, Kostüme, Kinder-
programm, Festwirtschaft, Bar, Kaffistubä und, und, und…

C Grossaufmarsch am kantonalen Jugitag im Sattel
Im Mittelpunkt des kantonalen Jugitages von Ende Juni in Sattel 
stand der Teamgedanke. Der Tag war ein mitreissendes, poly-
sportives Event voller Teamgeist, Energie und unvergesslicher 
Momente. Genau das, was der TSV Steinen in seinen Jugendriegen 
anbietet: «Ein polysportives, abwechslungsreiches Sportangebot 
ohne strikten Leistungsdruck. Es wird alles geturnt, was Spass 
macht (Spiele, Parcours, Turnen, Gleichgewicht, Raum für Trends, 
Freude an der Bewegung und so weiter). Für Mädchen und Knaben 
ab Primarschulalter. Angebote siehe: www.tsv-steinen.ch.

D Vaki-Turnen und ElKi-Turnen in der Bezirkshalle 
Es können alle Kinder von 3 bis 5 Jahren (in Begleitung eines 
Elternteils, auch Grosi, Tanti, Nachbarin …) am ElKi-Turnen oder 
VaKi-Turnen teilnehmen. In abwechslungsreichen Lektionen wer-
den folgende Aktivitäten angeboten: Tanz-, Kreis- und Singspiele /  
Turnen an Gross- und Kleingeräten / Ball- und Fangspiele / Partner-
übungen. Angebote siehe: www.tsv-steinen.ch.

E Spektakuläre Ballwechsel – alles klar, Volleyball 
Nach intensiver Vorbereitungszeit wollen die Spielerinnen und 
Spieler des TSV Steinen wieder blocken, timen, fighten, schmet-
tern. Bereits nach der Steiner Chilbi finden die ersten Meister-
schaftsspiele statt. Volleyball-Trainingszeiten und Meisterschafts-
daten siehe: www.tsv-steinen.ch.

F Grossartige Jil Sanchez – Vierte an den U20-
Weltmeisterschaften in Eugene (USA)
Die Nachwuchs-Weltspitze der Leichtathletik traf sich vom 5. bis 
9. August im weltberühmten Hayward Field von Eugene (Oregon, 
USA) zu den U20-Weltmeisterschaften. Die 18-Jährige Jil Sanchez 
lief über 100 m Hürden in 13,03 Sekunden auf den hervorragenden 
4. Rang und war damit die beste Europäerin im Feld. Für den 
Sprung aufs Podest wären 12,97 Sekunden nötig gewesen. Die 
13,03 Sekunden sind zudem ihre viertbeste Zeit überhaupt, nur 
dreimal in ihrer Karriere war Jil bisher schneller. Nach ihrem 
U20-Europameistertitel im vergangenen Jahr ist der vierte Rang 
an der U20-WM ein weiterer grossartiger Erfolg. 

B

E

C

D F
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Gewerbe

T und M Schilter GmbH, Speed Shop Garage, Frauholzstrasse 26b

Thomas und Markus Schilter, stellen 
Sie uns Ihre Firma kurz vor?
Unser Unternehmen gründeten wir im Jahre 
2011 in Steinen. Bevor wir im Frauholz im 
Jahre 2021 unseren Neubau realisieren konn-
ten, waren wir für einige Jahre in Goldau. 
Mit Erfahrung, Präzision und Herzblut res-
taurieren und warten wir US-Oldtimer, Hot 
Rods und klassische Fahrzeuge.

Wer steckt dahinter und was ist ihr 
beruflicher Werdegang?  
Dahinter stecken einzig wir zwei Schilter-
Zwillingsbrüder. Unsere Berufslehre haben 
wir als Auto- und Lastwagenmechaniker ge-
macht und uns immer laufend weitergebildet. 
Zudem sammelten wir Erfahrungen in ver-
schiedenen verwandten Berufen.

Ab wann ist ein Auto ein Oldtimer?
Offiziell als Oldtimer gilt ein Auto ab einem 
Alter von 30 Jahren. Massgebend ist das 
Datum der ersten Inverkehrsetzung und nicht 
das reine Baujahr.

Restaurieren oder reparieren Sie auch 
neuere Autos?
Wir restaurieren und unterhalten ausschliess-
lich ältere Fahrzeuge aus der Zeit von 1920 
bis 1980. Unsere Auftragslage ist erfreu
licherweise so hoch, dass wir uns ein-
schränken mussten. Es fällt uns nicht immer 
leicht, Aufträge abzulehnen, doch möchten 
wir unseren Betrieb klein und fein behalten.

Was ist das älteste Fahrzeug,  
welches Sie restaurierten?
Momentan restaurieren wir einen Ford T aus 
dem Jahre 1927. Das ist das bisher älteste 
Fahrzeug, welches wir in unserer Werkstatt 
hatten.

Und welches war das wertvollste?
Wow, das war ein Rennfahrzeug Studebaker 
Indy 500 aus dem Jahre 1932. Von diesem 
Auto wurden nur gerade fünf Exemplare her-
gestellt, und der Wert dürfte deutlich über 
einer Million liegen.

Woher stammen Ihre Kunden?
Unsere Kundschaft erstreckt sich über ganz 
Europa, wobei die meisten Kunden aus der 
Schweiz stammen.

Handeln Sie auch mit Autos?
Nein, Autohandel betreiben wir keinen. Wir 
machen Fahrzeugbesichtigungen, Beratun
gen und Gutachten, können aber Autos aus 
den USA organisieren.

Besitzen Sie selber Oldtimer oder 
warten Sie auf ein besonderes Stück?
Ja, natürlich besitzen wir mehrere Oldtimer. 
Wir sind ja praktisch an der Quelle, und mit 
einem Oldie kann man einfach mal ab-
schalten und geniessen.

Gibt es für alle Oldtimer noch Ersatz
teile oder werden diese teilweise neu 
erstellt?
Wir bekommen immer noch viele Ersatzteile 
aus den USA. Falls solche nicht mehr erhält-
lich sind, können wir sie in unserer Werkstatt 
selber herstellen. Dafür haben wir einen ent-
sprechenden Maschinenpark. 

Wie sieht es aus mit alten Reifen?
Alte Weisswandreifen werden wieder her-
gestellt und sind für europäische und ameri-
kanische Oldtimer problemlos erhältlich.

Beim Vorführen eines Oldtimers beim 
Verkehrsamt: Was gelten da  
für Regeln?
Bei Oldtimern gelten je nach Jahrgang unter-
schiedliche Regeln. Im Allgemeinen unter-
scheidet sich die Fahrzeugkontrolle bei Old-
timern aber nicht von der aktueller Fahrzeuge.

Was ist Ihr Bezug zu Steinen?
Wir sind in Steinen aufgewachsen und zur 
Schule gegangen und waren in jungen Jahren 
in Sportvereinen aktiv. Wir wohnen beide in 
Steinen und haben hier unsere Familien.

Weitere Infos: 
tmschilter.com
tmschilter@bluewin.ch
Telefon: 041 832 19 70
Mobile: 079 624 26 76 
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Agenda

Auf der Website steinen.ch finden Sie alle weiteren Infos zu den Anlässen.

September
	 5.	 55. Steiner Dorfturnier (Grümpi)	 Spielwiese Au	 TSV Steinen
	 6.	 Auftritt Berggottesdienst Obhäg	 Kapelle Obhäg, Steinerberg	 Kirchenchor
	 8.	 Kinderhüeti	 Theorieraum Feuerwehrlokal	 Jungmütterzirkel
	 17.	 Würmlitreff	 Seminarraum Feuerwehrlokal	 OK Würmlitreff
	19.–20.	 ZJTPF Biberist	 Festareal	 TV Biberist
	 20.	 Auftritt Bettags-Gottesdienst	 Pfarrkirche Steinen	 Kirchenchor
	 21.	 Monatsübung September	 Feuerwehrlokal	 Samariter
	 22.	 Kinderhüeti	 Theorieraum Feuerwehrlokal	 Jungmütterzirkel
	 23.	 Kindernachmittag	 Feuerwehrlokal	 Samariter
	 27.	 Abstimmung vom 27. September 2026		  Gemeinde

Oktober
	2.–5.	 Steiner Chilbi mit Gaudi Bar	 Musigträff	 TV Steinen
	2.–5.	 Steiner Chilbi	 Aula	 Musikgesellschaft
	 4.	 Auftritt Chilbi-Gottesdienst	 Pfarrkirche Steinen	 Kirchenchor
	 15.	 Würmlitreff	 Seminarraum Feuerwehrlokal	 OK Würmlitreff
	 20.	 Kinderhüeti	 Theorieraum Feuerwehrlokal	 Jungmütterzirkel
	 23.	 Nothilfekurs	 Feuerwehrlokal	 Samariter
	 24.	 Nothilfekurs	 Feuerwehrlokal	 Samariter
	 24.	 Figurentheater PETRUSCHKA	 Aula Steinen	 Kulturverein
	 25.	 Firmungsständli	 Dorfplatz	 Musikgesellschaft

November
	 1.	 Auftritt Allerheiligen	 Pfarrkirche Steinen	 Kirchenchor
	 1.	 Auftritt Allerheiligenandacht	 Pfarrkirche Steinen	 Kirchenchor
	 1.	 Choral		 Friedhof	 Musikgesellschaft
	 2.	 Monatsübung November	 Feuerwehrlokal	 Samariter 
	 5.	 Krimi-Abend mit Marcel Huwyler	 Möbelausstellungsräume 	 Kulturverein 
				    der Firma Horst AG Steinen
	 6.	 GV Skiclub	 noch offen	 Skiclub
	 14.	 109. GV Kirchenchor	 Restaurant Spiegelberg	 Kirchenchor
	 15.	 Konzert	 Mehrzweckhalle Steinen	 Musikgesellschaft
	 19.	 Würmlitreff	 Seminarraum Feuerwehrlokal	 OK Würmlitreff
	 20.	 51. Generalversammlung TSV Steinen	 Aula Steinen	 TSV
	 22.	 Auftritt Gottesdienst an Christkönig	 Pfarrkirche Steinen	 Kirchenchor Steinen
	 28.	 Notfälle bei Kleinkindern	 Feuerwehrlokal	 Samariter 
	 29.	 Abstimmung vom 29. November 2026		  Gemeinde
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Die Website der Gemeinde Steinen bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihren Anlass direkt  
der gesamten Bevölkerung bekannt zu machen. Gehen Sie unter steinen.ch zum Menüpunkt 
«Leben» (rechts), danach klicken Sie links auf «Anlässe». Beim Herunterscrollen finden  
Sie alle Anlässe sowie zuunterst den Button «Anlass hinzufügen». Bitte tragen Sie Ihren 
Anlass hier ein. 
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szkb.ch/vorsorgefonds

Dadurch bieten sich
Ihnen langfristig höhere
Renditechancen.

VORSORGEFONDS?
Machen wir selbst.
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